
Ausland 

Dinntonten int Werthe von 
t,400,000 Mark foll Adelina 

sPatti ittngft bei einer Vorstellung in 
London getragen haben. 

Bin glühendem Stahl nms 
e ommen ist ein Arbeiter der Ge- Pchoßfabrik zu Woolwich, England. 

Nachdem die Formel-täten betreffs des 
Ungllicksfalles vollzogen waren, ließ 
der Direktor des Arsenals die ganze 
sStaylmaffe des Behältere, in den der 
Arbeiter gefallen war, mit der Asche 
des Verungliickten nach dem Friedhofe 
schaffen- 

Zur Schlägerei bei einer 
Prozession anlaßlich des Kirch- 
weihsestes tatn eo in dein spanischen 
Dorfe San Mateo. Als die Prozession 
die Kirche verließ, entstand ein Streit 
darüber-, wer das Bild des Schutz- 
patrono des Dorfes zu tragen habe. 
Der Streit fiihrte zu einer Rauferei, 
bei der Revolver und Stocke Verter- 
dung anden nndtlvPersonem darunter 
der P arrer des Dorfes nnd ein anderer 
Priester, verwundet wurden. 

sVergistete Kuchen seinem 
Feinde, einem Gendarmeriemajor, per 
Post lzugeschickt zu haben, war der 
Schul ehrer Eabarron letzter Tage vor 
den Geschworenen der Hochphreniien, 
Frankreich, angellagt. Von drei Post- 
beainten, welche von dem ituchen nasch- 
ten, erkrankten zwei, während der 
dritte in Folge deo Strhchningenusseo 
starb. Der rachsüchtige Ritter vom 
Batel erhielt als Belohnung sieben 
Jahre Zwangearbeit zudiltirt. 

Besitzerin eines Löwen ist 
SarahBernhardt. Dicberiihrnte 
Schauspielerin nennt bereite eine 
stattliche Menagerie der verschiedensten 

yThiere ihr eigen und kaufte neulich 
einen prachtvollen ausgewachsenen 
Berberlowen, der schon eine ganze 
Reihe von lsiewaltthiitigieiten auf sei- 
nem Konto hat, Bose Zungen meinen 
freilich, Sarah brauche sich vor dem 
Löwen nicht zu siirchten, da er ja ein 
fleischsresiendes Thier sei. 

Der berühmte tausendjähs 
rige Rosenjtock an der Annens 
lapelle des Domes zu Hildesheim 
drohte belanntl ich vor mehreren Jahren 
einzugehen; er sing bedenllich anzu 
iriinieln, so dass der Rath von Sachver- 
ständigen eingeholt werden mußte. 
Dank der guten Pflege hat der Rosen- 
stoct indessen vollständig sich erholt und 
kräftig weiter entwickelt. Besonders in 
diesem Jahre wird er eine reiche 
Bliithenvracht entfalten; schon jeht 
zeigt die Ziidseite eine reiche Blüthen- 
stille- 

Wegen bestialischer Grau- 
samkeit wurde die 37 Jahre alte 
Ehefrau Heep in Diisseldori. Rhein- 
provini, zu 15 Jahren Zuchthaue ver- 

urtheilt. Das entmenschte Weib hatte 
durch entsetzliche Mißhandlungen den 
Tod ihres zehnjährigen Stiefsohnes 
herbeigeführt. Bei der Gerichteveri 
handlung waren auf dem Zeugentische 
ein ganzes Arsenal von Marterwerlzeu- 
gen ausgelegt: durchbrochene Stocke, 
Stocheisen, ein großes Messer, Ruchen- 

Pesen mit abgeschlagenein Griffe u. 
w. 

Die Taucherarbeiten zur 
Bergung der Leichen und versunkenen 
Werthe deo Ende Januar d. J. unter- 

egangenensiiorddeutschen Mond-Damp- yero »Elbe" werden ununterbrochen 
fortgesetzt Im Auftrage des Nord- 
deutschen Llohd weilt der bekannte 
Taucher Ewald Vogt aus Raieredors, 
Schlesien, seit einer Anzahl Wochen 
unweit Lovestost. Wie er seinen Ange- 
hörigen ntitgetheilt hat, ist er bereits 
achtinal an der Untergangostelle in die 
Tiefe getaucht, jedoch jedesmal ohne 
Erfolg. 

»Ich brenne Dein Haus 
nie de r, wenn Du mir nicht 20 Mart 
beruntertvirfitt« So sagte vor einiger 
Zeit der Dienstlnecht Haber in Wies, 
Bayern, zu dem Landwirtls Taubenha- 
ger, als letzterer, nachdem er von Huber 
Nachts 12 Uhr geweckt worden war, 
atn Fenster erschien. Taubenberger ant- 
wartete: »Wart a diel," holte seinen 
Stichen und schoß dein frechen iierl 
eine Ladung Schroten in den Arm. 
Zu dieser Strafe erhielt Haber jetzt 
noch sechs Monate Gefängniß vorn Ge- 
richt zudiltirt. 

Ein Urtheil eigener Art 
sprachsnnliingst ein Richter in Volisso 
aus der Insel Chin. Es hatten zwei 
Personen Klage wegen Schadenersag 
gegen die dortige Lotalbahn erhoben: 
ein Mann, der einen Arm, und eine 
junge Fran, die ihren Gatten bei 
einein Zusanintenstosz zweier Lokal- 
bahnziige verloren hatte. Der Richter, 
ein biederer Grieche, erkannte dein Ver- 
stürnrnelten 6000 Piaster, der Wittwe 
jedoch blos 2000 Piaster zu. Die Frau 
erhob Einwendungen und die Zuhorer 
munten über Ungerechtigkeit nnd der- 

gleichen- Da gab der weise Richter-fol- 
gende Begründung seines lirtlseilesprus 
chee: »Mein-e lieben Leute! Es bleibt 
bei meinem Urtheil, denn ed ist ge- 
recht. Tent armen Nitolo, der einen 
Arm verloren hat, dein tann nichts den 
Verlust dieses Gliedes ersetzen. Du 
aber lzur Frau sich wendend,), Du, 
Kutlfintm Du bist noch sung nnd 

hübsch, Du lsast ietzt auch noch Geld, 
Du findest gar leicht einen anderen 
Mann, der vielleicht besser und niehr 
werth ist ais Dein verstorbenen So 
ist’e, Leute, so bleibt’el«-—Sprach'e 
und verließ den Gerichte-faul Die 
Leute in Boliffo preisen sich gliicilich, 
einen so weisen und gerechten Nichte- 
Iu besitzen. 

Ein drolliger Vorfall er- 

eignete sich nach der »Kom. VelWth 
dieser Tage in der großen Neftauration 
im »Kaifergarten" zu Frankfurt a. 
M. Thront da Frau Wirthin mit ihren 
Tdchtern hinter dein Schanktifch und 
beherrfcht in wundervoller Ruhe die 
sienftbaren Geister, als plötzlich der 
große viereckige Holzdeckel iiber dein 
Aufzug, auf welchem etwa 40 Bier- 
gliiser stehen, sich hebt, hoher und 
höher, die Gläser stürzen tnit Nepolter 
herab, und ein Pärchen, sie den Henkel- 
korb am Arm, schwebt mit angstverzerr- 
ten Gesichtern bis zur donpelten Hohe 
des Buffets empor! Die Frauen 
schreien und weinen, die Gaste erblei- 
chen, doch die Wirthin faßt sich zuerst 
und ruft dem Paare gu: »Sie kommen 
fiir allen Schaden auf.« Dies Wort 
crliisie das lebende Bild. Es sprang 
vorn Tisch herab und fliichtete in’6 
Freie. Der junge Mann, welcher 
friiher bei der Maschine beschäftigt ge- 
wesen war, hatte in dem zwei Stock 
tieferen steiler ein Nendezvous verab- 
redet. Dort miiffen die Beiden unver- 

sehens auf den Bicrzug gerathen fein 
und nun die Reise durch den dunklen 
Schacht an die erstaunte Oberwelt 
angetreten haben. 

Ein interessanter Streit- 
fall wurde dieser Tage vor die Ge- 
richte voti Beyrut zur Entscheidung 
gebracht, wie turtische Blätter melden. 
Ein Geiziger nämlich, welcher auf bei- 
den Augen zu erblinden drohte, ent- 
schloß sich zuletzt zu einer lostspieligen 
Operation. Er vereinbarte mit dem 
Arzt den Preis von 50 Goldstücken fiir 
die Heilung beider Augen. zahlbar 
nach vollendeter Operation. Der Arzt 
operirte zuerst an dein rechten Auge, 
und das Werk gelang; das Auge wurde 
ganz gesund. Als der Arzt zur Obera- 
tion am anderen Auge schreiten wollte, 
erklärte aber der Geizhals, er sahe aus 
einem Auge genug, und übergab dein 
Arzte die Hälfte des vereinbarten Prei- 
ses. Der Arzt wollte hieraus nicht ein- 
gehen und klagte. Er wollte seine 50 
Pfund haben und erbot sich, dafür auch 
das andere Auge zu heilen. Der ver- 

llagte Neizige wiederum machte sich 
etbotig, sur das eine Auge lieber noch 
einige wenige Goldstücke drauf zuzahlen, 
als volle 25 fiir das zweite. Aus die 
Entscheidung iiber die zur Zeit noch 
kein Bericht vorliegt, dars man ge- 
spannt sein. 

Vor der Auspfiindung steht 
die Stadt Siegen, Westsalen. 
Der Feuerwehrmann Stolz hatte ge- 
legentlich einer Feuerivehriibung vor 

mehreren Jahren einen schweren Bein- 
bruch erlitten, der eine theilweise Er- 
werbsunsiihigleit zur Folge hatte. Der 
ihm seitens der Stadt angebotene 
Schadenersalz tvar so diirstig, das; 
Stolz auf dein Wege der Klage sein 
Recht suchte. Das Reichsgericht ver- 

urtheilte endgiltig die Stadt zur Zah- 
lung ein-r Rente von tnonatlich 67 
Mart 50 Pfennige. Diese Rente ist 
nun auch einige Male gezahlt worden, 
bis vor Kurzem die Auszahlung unter 
der sonderbaren Begründung verweigert 
wurde, Stolz solle sich von Neuem 
einer Untersuchung unterziehen. Letz- 
terer aber lief, sein rechtskräftiges Er- 
tenntniß vollstreckbar ertliiren, und nun 

hat der Vezrlisausschuß zu bestimmen, 
in welcher Art die Psandung der Stadt 
Siegen durch deti Gerichtsvollzieher 
ergehen soll- 

Sensationell ist ein Top- 
pelselbstniord in Parie. Eugene 
Carre, ein bekannter Advolat am dor- 
tigen Appellgerichtshose, unterhielt 
mit der Gattin einer politischen Per- 
sonlichleit ein ehedrerherischee Verhalt- 
nist, das dein betrogeuen Matten zu 
Ohren kann Dieser drohte mit einem 
Prozeß und Carre hatte schon denselben 
durch ein Duell ocruiieden geglaubt, 
das er dem Gatten seiner Maitresse 
anbot, als diese der Frau Corres die 
Wahrheit eingestand. Aus Reue iiber 
die an seiner Gattin begangenen 
lintreue machte Carre seinem Leben ein 
Ende, worauf sich auch seine Frau ent- 
leibte. 

Von einein entsetzlichen 
Ungl iiclbsall wird ans Roenh bei 
Paris vermeld:t. Ter dort verkehrende 
Dampstrannvagen entgleiste in Folge 
der llnvorsirhtigleit des Maschinisten 
beim Einlenken in eine Knrve nnd 
rannte gegen ein Haus an, welches in 
Folge des heftigen Anprall-es einstiirztr. 
Als der Unsall drohte, sprang der 
Maschinist vom Wagen, erlitt aber 
eine schwere Verletzung Von den Pas- 
sagieren sind ungefähr 50 verwundet, 
während die Hausbewohner wunder- 
barer Weise mit dein Schrecken davon- 
kainen. Wegen den Maschinisten wurde 
eine Untersuchung eingeleitet- 

Meinen Glauben fanden 
S chlaumeier in Viktoria, Austra- 
lien. Dort nsar ein gewisser Wilson 
gestorben, dessen Hinterlassenskhast von 
den Erben ans Ums-H angegeben 
wurde. tkirosnnnthig wollten denn auch 
die ,,lachenden« Erben den siilligen 
Erbschastestenerdetrag in Hohe von 

LTZU entrichten. Die bösen Steuer- 
beamten aber stellten fest, daß der Ver-« 
blichene Stuhl-m hinterlassen hatte, 
aus die J:1·«),ll«i.«.5 Erbskhastestener zu 
bezahlen waren. 

Geniiithliche Einbrecher 
statleten nnllingst Nachts dem Lokal 
eines Berliner tsiasnvirthd einen Be- 
such ab. Sie fanden in der slasse 2 
Mark 20 Pfennige vor, von welchem 
Betrage sie sich aber nur 2 Mark 
aneignel:n.,8.i.1iit Bleistist schrieb einer 
der Gauner ans einen Zettel: »Damit 
Du nicht ohne Geld bleibst, lassen 

»wir Dir 20 Pfennige-« 

Inland 

UmEinwanderer znrAnstes 
delung in westlichen und südlichen 
Staaten zn veranlassen, haben letztere 
in diesem Jahre eine außer-gewöhnlich 
große Anzahl Agenten in New York 
stationirt. Sogar Wisconsin nnd 
Californicn sind durch solche Agenten 
vertreten. 

Whiolh angelte letzter Tage 
ein einsamer Fischer in Biddesord, 
Me» aus dem Flusse. Das Fäßchen 
mußte, dem Aussehen und dem Ge- 
schmack des herrlichen Nasscs nach zu 
urtheilen, schon lange aus dem Grunde 
des Flusses geruht haben. Aus der be- 
treffenden Werst aber soll es von eifri- 
gen Fischern jetzt förmlich wimmeln. 

»Auf seltsame Weise ernst- 
lich verwundet wurde ein Farmer 
in Monmouth, Me. Er sithrte ein 
iibermüthiges Fiitlen, und während 
dasselbe um ihn herumtanzte und mit 
den Hufen ausschlag, traf es seine Hüf- 
tentasche, in der ein geladener Revolver 
steckte. Letzterer entlnd sich und die 
Kugel drang dem Farmer in die Wade. 

Durch den Stoß einer 
Ziege getödtet wurde die 68jäh- 
rige Anna Singer in Netvart, N. J. 
Dieselbe wollte das in den Garten ge- 
drungene Thier fortfagen, dieses aber 
versetzte der Frau einen derartigen 
Stoß, daß sie zu Boden stürzte und in 
schlimmer Weise den Arm brach. Die 
Bedauernswerthe konnte in Folge der 
großen Schmerzen ihr Lager nicht mehr 
verlassen und gab nach einiger Zeit 
ihren Geist auf. 

An einem Nadelstiche starb 
der Zijahrige Reverend Philips von 

Durham, Pa. Vor mehreren Wochen 
hatte ihn ein Fräulein Cape, ein 
Pfarrtind seinerseits, zum Scherz mit 
einer Hutnadel in das Bein gestochen. 
Es trat Blutvergiftung ein, und um 
das Leben des unglücklichen Predigers 
zu retten, wollte man neulich eine 
Ainputation des Beines vornehmen. 
Während der Operation gab jedoch der 
Bedauernswerthe seinen Geist auf. 
Die junge Dame ist ob des Vorfalls 
dem Wahnsinn nahe. 

Nenartig ist eine Schmug- 
gelmethode, durch welche Söhne 
des himmlischen Reiches aus Canada 
nach dem gelobten Lande Onkel Sams 
gepascht werden« Unweit Jroquois, 
Ontario, nnd Hogansburg, N. Y» 
zieht man iiber den St. Lorenzstrom, 
welcher an dieser Stelle sehr schmal ist, 
ein Seil, das an beiden Ufern an 
Pfählen befestigt wird und an dem die 
schlauen Zopfträger sich anhalten, 
wenn sie des Nachts über den Fluß 
schwinnnen. Für jeden liber die Grenze 
geschniuggelten Schlihäugigen werden 
von 875 bis 8150 berappt. Bis jetzt 
find in drei derartigen Fallen Verhaf- 
tungen vorgenommen worden. 

Bei Errichtung seinesGal- 
gens zu helfen, erbot sich der 
kürzlich zum Tode verurtheilte Mörder 
Prire in Denton, Md. Das für den 
Galgen bestimmte Bauholz wurde vor 
den Augen des Gefangenen im Gefäng- 
nisshofe abgeladen, wobei sich zwischen 
dem Delinquenten und dem Sheriff 
folgendes Gespräch abfpielte. Delin- 
quent: »Ist dieses Holz für den Gal- 
gen bestiinintT-"——-Zheriff: ,,8a!«— 
Delinauent: »Haben Sie genug 
Arbeiter zur Auffiihrung des Galgens?» 
—Sherisf: »Noch nichtl"—Delin- 
auent: »Dann geben Sie mir einen 
Hammer nnd eine Sage, ich will 
Ihnen bei der Erstellung des Gnlgens 
helfen!« — Sheriff lentsetzt): »O 
nein! Wir werden Morgen genug 
Leute haben !« 

Nur 700 Pfund wog Fräu- 
lein Zteel, welche neulich im 
Alter von nahezu 40 Jahren in Mecha- 
nie Township, Q» das Zeitliche seg- 
nete. Die Traine war einst Lehrerin, 
mußte aber diesen Beruf quittiren, 
weil sie zu torpulent wurde. Alt-Ruhe- 
lager diente ihr eine besonders für sie 
hergestellte Bettstiitte. An ihrem 
Todestage nahm die Dame noch eine 
tüchtige Mahlzeit ein, klagte darauf 
über Magenbefchwerden und war bald 
nachdem todt. Ihren Leichnam inusne 
man ohne Sarg aus dein Hause drin- 
gen, da der letztere vier Fuß breit war 
und nicht in das Haus geschafft wer- 
den tonnte. Zwölf Manner waren 

zum Herausschaffen der Leiche aus dem 
Hause erforderlich, und zur Beförde- 
rung des Sarges mit der Leiche nach 
dem Friedhofe diente ein altniodischer 
breiter tiastenwageir 

Opfer einer Heldenthat 
wurde ein gewisser Gunnwald in 
Chicago Die Frau tiiitunwalds hatte 
Feuer auf dein isiasolinosen angezündet 
nnd benierlte, daß der Gasolinbehiilter 
sast leer war. Ohne die Flamme abzu- 
drehen, siiilte sie den Behalten Es 
erfolgte eine Explosion, in Folge derer 
die Frau eine Minute später in einein 
Meer von Flammen stand. Die auf 
dat- Hilserusen der Ungliicklirheu her- 
beieilende gebrechliche Mutter Frau 
isiunnmaldd lief, von Entsetzen ne- 
packt, schleunigst wieder davon, wäh- 
rend der das isiesihrei härende herbei- 
springende isiatte der isiesiihrdeten der- 
selben die brennenden Kleider vom 
Leibe risi, sie mit seinem Rocke bedeckte 
und im Freien in’s Grad legte, wo 

ihm denn auch die Ldsihung des Feuers 
gelang. Leider waren die Brandwun- 
den der Frau derart, daß dieselbe bald 
darauf ihren Geist aufgab, während 
der muthige Mann in Folge seiner 
erhaltenen Verletzungen am Nachmit- 
tage starb. Das Ungliickehaue aber 
brannte vollständig nieder. 

·- --x-.- 

Aus den Knien einerLeiche 
"aß Peter Wintter von Trumbull, 
onn, welcher jüngst auf der Polizei- 

station in Bridgepott erklärte, daß er 
Willlam Butler getodtet habe. Letzte- 
rer half Wintter bei der 

« 

euernte und 
erhielt als einen Theil eines Lohnes 
Cider. Vutler hatte den Cider nach 
Verlauf mehrerer Tane getrunken und 
verlangte mehr. Als Wintter ihm ver- 

sprach, daß er, Bauen am nächsten 
Tage wieder Clder bekommen solle, 
unternahm Butler einen Angrifs auf 
Wintter, welcher in das aus flüchtete. 
Butter drang durch das ·ensier in das 
Haus ein und attackirte Wintter von 
Neuem, der nun mit einem Holzklolze 
Butter vor die Brust stieß, so daß die- 
ser-niederstiir;te nnd nach wenigen 
Minuten verschied. Den Leichnam 
setzte man in einen Wagen, während 
die zwei Vrnder des Todten zn beiden 
Seiten desselben saßen und denselben 
aufrecht hielten und Wintter ans den 
Knien des Leichnams Platz nahm- 
So fuhr man während der Nacht neun 
Meilen weit nach Bridgeport. 

Aus einem gefährlichen 
Kampfe mit Ratten siegreich 
hervorgegangen ist der Produktenhänd- 
ler Carier in Camden, N. J. Die 
Firma hatte schon seit längerer Zeit 
ernstlichen Schaden durch die Viecher 
erlitten, und alsEarter jüngsthin eines 
Morgens beim Betreten eines kleinen 
Räucherhauses mehrere Ratten be- 
merkte, schlug er mit einem derben 
Kniippel auf dieselben los. Durch das 
Quieksen der Thiere an elockt, erschie- 
nen bald Schaaren von atten, welche 
Earter nach dem Gesicht und den »an- 
den sprangen und iiber seine iisze 
krochen. Schon hatte der wüthende 
Kampf mit den abscheulichen Nagern 
15 Minuten gewährt, als die Thiere 
endlich ji«-h verkrochen. Carter hatte 
mehrere Bisse an den Hunden davon- 
getragen, als Ziegeetrophäe aber trug 
er 102 erschlagene Ratten aus dem 
Näucherhausc. 

W e g e n der sonderbaren 
Man e, sich in Frauenkleidern sehen 
zu lassen, wurde letzthin der 471ährige 
Schreiner Hirsch in San Francisco 
verhaftet. Nachdem er bereits mehrere 
Male in diesem »unschuldigen Ver- 
gniigen,« wie er es nennt, von hart- 
herzigen Polizisten gestört worden war 
und neulich, nach der neuesten Damen- 
mode gekleidet, vor seinem Hause sich 
mit mehreren jungen Herren unter- 
hielt, brachte man ihn in Folge eines 
von seinen Nachbarn erwirlten Hast- 
besehlö nach Nummern Sicher, wo er 

zur Zeit aus seinen geistigen Zustand 
untersucht wird. Der schnurrige Pa- 
tron besitzt eine höchsteleganteDameni 
garderobe, siir die er viel Geld verans- 
gabt hat. 

Die Erlegung eines Nie-l 
senalligators gelang iiirzlich in 
der Nähe von Fort George, Fla. Das 
im St. Johnaslusse sich aushaltende’ 
Thier hatte eine Karl-erlange von Mk 
Fuß und einen Umfang von acht Fuß. 
Der öiops masz allein drei Fuß. Die 
gefährliche Echse war den Leuten in der 
Nachbarschaft schon seit vielen Jahren 
bekannt, und zahlreiche Jäger hatten 
dat- Thier bereite vergeblich zu tödten 
versucht. Der Mücken des Alligatorö 
war mit Muscheln und Moos bedeckt· 
Nach der Ansicht von Sachverständigen 
war das Thier nseit iiber lis» Fahre 
alt. 

SeltsameczZusammentref- 
sen von Umständen wird aus 
liirand :)iapidd, Mich» vermeldet. 
Dort traf vor einigen Tagen George 
Sinight mit seiner Frau und seiner 
Schwester aus England ein, um seinen 
in Nrand Siiaoide wohnenden Bruder 
mit einem Besuche zu iiberraschen. Er 
erfuhr aber, daß sein Bruder in der- 
selben Absicht uach England abgereist 
sei. Die Beiden mußten sich etwa bei 
Zandy Hook begegnet sein. George 
will nun so lange in Grund Rapids 
bleiben, bis sein Bruder aus England 
zuructgekehrt ist. 

Von Radfahrern beraubt 
wurden unliingst ein gewisser Vritt 
und dessen Frau unweit Bloonisield, 
Ni. J. Die beiden gutgelleidcten Gau- 
ner hielten dem iu einem Fuhrwerke 
zurmttehrenden Ehepaar die Revolver 
vor die Stirn, zwangen die Frau zur 
Herausgabe ihres Ringes und ihrer 
Ohr-ringe, nahmen dein Manne Geld 
und llhr ab und verdusteten dann 
schleunigst, indem sie den Auegepliini 
betten noch ein schadensroheö ,,(Sinte 
Nacht !" zuriesen. 

S e l t s am e Blutvergif- 
tungsfiille machen zur Zeit den 
Aerzten in der Gegend von Blas;durg, 
Pa» viel stopszerbreche1w. Der Stich 
eines rnysteriosen Jnsetteo erzeugt bei 
den betreffenden Personen eine furcht- 
bare Kopsanschinellnng, wahrend die 
Stichstellen eine iniisserigc Flüssigkeit 
absondem Mehrere Personen sind an 

diesen Stichen bereits gestorben, auch 
iieisn es, das; in der dortigen Gegend 
Lsieli unter alnilichen Erscheinungen 
lrepirt sei. 

D ie liingste Trolleylinie Fudianas gelit zur Zeit ilirer Vollen- 
dnng entgegen. Zie verbindet sechs 
Jndianassche Tatvnd init Elsieago und 
lauft 50 Meilen der Landstraße ent- 
lang. Die Bahn nsiid zugleich eine der 
längsten derartigen rinien der Ver. 
Staaten fein. 

Am Krankenbctt ohntniich- 
tig wurde der Arzt Tr. Taylor 
in Hobolen, N. K. tiltan biachteihn 
aus detu Pause deo Patienten nachl 
seiner Wohnung, wo er in bewußtlosem 
Zustande verblieb und in der Nacht sei- 
nen Geist aasgad. 

e t n e n eigenthümlichen 
Mößigkeitsverein gibt es in 
Achhlka (Spanien). Die Mitglieder 
des Vereins dürfen das ganze Jahr 
hindurch keine geistigen Getränke trin- 
ken bis auf einen Tag. Am l. Sep- 
tember versammeln sich alle Gemeinde- 
mitglieder in der Kirche und schwören 
vor dein Altar, keinen Wein und keine 
Spirituosen »von morgen an« das 

anze nächste Jahr zu genießen; aber sobald sie die Kirche verlassen, begin- 
nen die Bacchanalien und das Trinken 
dauert den ganzen Tag fort. Kein 
Mann und keine Frau bleibt nüchtern. 
Am nächsten Tage beginnt die Enthalt- 
samkeit und diese dauert dann wirklich 
das ganze Zcchr hindurch· 

Die Buchstaben der Köni- 
ginnen. Die Londoner »Societl)« 
schreibt: Charakteristisch fiir die 
Deutsche Kaiserin ist bekanntlich das 
»K": Ihr Wesen geht auf in Kirche, 
Kindern, Küche. Charakteristisch siir 
die österreichische das »R»: Reisen, 
Manchem Reiten; siir die Königin 
Margheritu von Italien das »M": 
Marito, make, monti (der Gatte, die 
See, die Berge). 

Wird von jedem Tabalkauer gewünscht 
über den Werth von 

LORILLAKMS 

im 
III-UT 

Alle guten Kenner von Kautabak waren 
bis er einstimmig in ihrem Urt eil, daß 
die es der beste an Qualität, er köst- 
li ste an Atoma, der beste in jeder Hin- 
si tist. Es ist Lorillard’ö. 

Fragen Sie den Händlek darnach. 

Körner 
en. 

sssswgeizeekgsieiisksssss 
lind das harmloseste, sicherste und lese 

Mittel der Welt gegen 

Verstopfung, 
welche folgende Leiden verurfuchti 

sollenkrankhelt, Neisvsfer svfsschtstth 
Uebelseit, Alt-drücken« 

U peelklvsiqkelt, Hitze, 
lshanqnh Kstnnfhssskcnp 
Gelt-sucht, Reis-arme- Aouh It ekeln- 

deltenfleebem chsschk 
Verdrossesilicik, speisen III-belade- III- 

unverdaullchtele, Dampfe- Kopffchserh 
.rbkechen, Schwindel 

Belegie Zunge, Krattlofklslech Lebtrstakkh Herzp Leu, 
Lelhfchmeriem Retooflesh 

Mühle-kein Only-, dedvkbenekskagem Gastislfckpekkopf chmtkh 
Spdbkemmh malte Mode uns Use- 

Schlecimk Geschmack llebeislülltek « M- 
lm Munde, Niede- id est Its 

srüin se per-i loose-h 
Nü möchten-rieth B citat-umd- 

Ochlaflvsigtein Etat-muss 
Jede Familie sollte 

stgsernardxiråutevgicen 
von-stle haben. 

I Ipolkeleaäu hoben; Preis 28 IMI Us 
. thtH iln chachleln fni sil.00; . IUM 
Ia esen den ais-fang »s« wem-, in nistet 
se Ins-klein leqeud wohin i« den Ver. Its-Ich 
IN stiegst von 

f« Isuslsdlek s- cc.. sox 2416. Is- TRI- 

Hämorrhoidem 
«AIIIII(IEsIs-s 

istem unfehlbar-I Ums I 
tcleIrDeIluns des Os- 
IIIoIIiIoIIIcsI. Ost sus- 
Rai-III isIIpothekm sn IIIII-;«I IviII sub such I 

Empfang delDul ts. cl. I 
LIIIIkIIerI zIIgeisu tin-« I 

, k« must-Im- s co. am- 2416. Nis- ros- 
Atoben umsonst. 

— 
Schwache, ncrvöfe Person«-, I 

ngIIIlt IIIIII NIsIIsIIII IIOYIIIIIII IIIIh IIiIlIinIIIsII TIIIIIIIIkIh 
III-III Ins-It .-II BILIIIII « IIIII IIstsinlIIIIcI-II"II, l-III-IlIcII, 
HIUIIIL DcIIkLsIIIcIL llI:kIIIIItIlJIII-II!IIII, IIIIH Im I 
IIIIO eIIITIIIIIIIII III «.«LII-I1I:III«II, IsIstlIusII nIIz diIII 

» 

,,JIII«II-«IIBI·IIIIIIB«, IIIII IIIIIjI CIIIII111I(.lIIJIIIeLWIIc 
ISDcidIlIWIiIIslIIIIILlIIIIIn Inst Folqcn du Zum-nd- 
fündkn II-. liI U IIIII I I III-Ue IDIcIIIIIrIIIIIt IIIIII der f 
IstxlIfIIIII II IsikchlJIIzIt IIIrIfIrII sIIIIIIcII —- NIIIII ! 
IIIIICSUI «s.-.I(-IIII IIIIII III-ne «"II«?-:II:II"II. IerI IIIII 
rIIIeIIrk WIII -j!,IIYI·-T«I(-1III«- III ztIIIIIII sIIIrI VII· I 
Ich-II IIII I; «I.I1I IIerIIeIIIlt IIIIsI fIII IIIIIIIIIIIIII IIIIII ! 
k« «’1«It"vIII s III-If und DISkaIsIIIII,« gis LIJIII It 
EII U.(I.«’ -Il.«I-.I VI. 

sumner Dems- 
HIILIIIsIZ fIII 

Augen- u. Ohrenkmnkhritem 
KIId-IIII.«II·III DNIIIISI Im- tIEIIIIILII JusIIIIIlL 

DI-. John RIchter, Pule 

IVlIzt und Wund- Vltzt,- 
ldulnnslnuss Noli-« II i 

Allgemeiner Beliebtheit 
erfreut sich seit ihrem Bestehen 

hier die 

Deutsche Gkocens 
im Opernhaus- 

da sie stets alle Kunden in jeder Bezie- 
hung zufrieden stellt· 

Stets die besten Waaren 
en verkaufen nnd zwar zu den 

nicdrigstcn Preisen, 
ist das, was dem Publikum erwünscht 

ist. 

F a r m e r 

erhalten stets den höchsten Marktpreis 
für gnte Produkte-. 

TIEREReelle Bedienung in jeder Hinsicht. 
c. F. HAAOK, 

Opernhaus Guten-. 

—Die———- 

Deutsche Wirthschast 
—UVU——- 

Martin Grotz 
215 W. 3. Straße- 

hält sich dem Publikum bestens em- 

pfohlen. 

Die besten Whiskies, 
«Weine, Liqöre u. Cigarren. 

Hier ist man sicher, stets ein gutes- 
frisches Glas Bier zu er- 

halten, sowie 

Guten Tunch zu jeder 
Tageszeit-. 

Farinern und Familien überhaupt em- 

pfehlen wit« unsere Whiskies, 2c 

Jeder wird reell bedient. 

HBNRY GARN, 
Deutscher Rechtsantiialt, 

—)prastizirtin(— 

Friedensrichtm County- und Distrils 
Gerichten. 

Alle Arten von gerichtlichen Dokumentea 
prompt ausgefertigi. 

VII-e im Securitn Ram. Bank Gebäude. 

Eitenbahn- Fahrpläne. 
B. äs M. Eisenbahn. 

Nach dein L steti. 
No. 44 tais tnni Wocheiittigs) 7 «.()0 Morg. 
No. 4» ,, ttiiglich) ........ tt 48 :"toig. 
No.48 Frachttiinr Wochentagst «)« 05 Ade 
No. 46 ,, (täglicl)) ........ 11: 4-) )Jtoig· 
No. 50 » (tiiglich) ........ 9:1.3 

» 

Jitich dem Westen. 
No. 45 ,ei(icht( täqlich) ........ 8::3(t Morg. 
No. 45 taft (niii« L«’oc1tntaqs«) 4 :;0) Ade. 
No. 47 Frachttnnr Wo )entngs) .-). 05 
«Jt’o.4l«t!tifs. (tiiglich) ........ 8:«38 » 

NO. —tit,’t·i·. (igl. ans-g. Montag)7 :()t)Moig 
Ido. its hält in Phillipå Antoni, York, 

Seivard nnd T«iiicolii. 
No. 46 hält in Antoni, ;Itoit«, Sewarb 

nnd !«iiicolii· 
No. sitt hält in jeder Station östlich von 

Anmut 
Nu. 15 nnd tkt halten nirgends ösilich von 

Ravenna 
No. 47 hiilt in allen Staiionein 
No. 453 geht nicht weiter westlich iv ( its 

Island. 
No. stl säbit durch bis Billiiiiis nnd iiitich 

direkten xtliiichlnn an die ltnithein taciii 
nach allen «tTiiiit"ten in Montana nnd an de 
pntiiiicheii sinnt-. Hält nicht Zwischen Ntaii 
Island nnd :)i’(ioeniia. 

ttto. L- lnilt ans allen Statioiieii, auf-ge- 
noiiiinen Pliilliivz nnd Punkten noiichen Se 
mai-d nnd L«iiiciilii. Macht direkten Anschluß 
in :«iiieolii tiir lkhicaga St. Yoiiig nnd allen 
Piiiitieii dec- Liiensz nnd Süden-J, ohne Wa- 
gennietliteL 

T ie Vnilington in die neiie ,,"Tiii«chlinie« 
nach Helena, Futte, Litottine nnd Entmuti. 

Those-. Connor, 
ngeiiL 

« 

U. P. Eisenbahn. 

Ouuptliutm 
Aut«tuut. Absicht-L 

7 :()() Ade ..... Nummer 1... 7 :0;«) Ade. 
9 :4U Ade ..... Nummer H. 9 :4-3 Abt-Z- 
3 :45 Nehm» .:«’ummer 5. .. 4 :1.')s)ichm. 
1::;0 Morg. .«.Icummer 7. .. 1:40 Murg 
l tm Nchm ..... Nummer 2. .. 1 :05«.1kchm. 

ll : ’Morg .".I(’uuuuer 4. .11 :50 Murg 
7 :-1-3 Morg»..:)suuuue1·6.... 7 :50 Murg 
4 :1U illkorg. .«.!kuuuuer s. 4 520 Murg 
Züge mit uugcmdeu Zahlen aehcn west- 

lich-. dic mit get-acht Zahlen östlich. 

Ord und Loup Cim. 

No. SI, Abgang ............. 4105 Nehm. 
No. M, Ankunft, ............ 11:tu Nchuk 

tkic Züge lauieu um« AkkocheutagsJ 
St. Ioc E G. J. Eisenbahn. 
No. 4, Mail ä- (8"·1«preß, Abg» «- :.-"-0 Murg 
No. sk, Matt Äs- sirvrcfh Aut. 6 ist-S Abt-S. 
No. 2, täglic, Abg-, .......... ·::ki3 Abt-D. 
:1io.1,tä litt-, Ank» .......... 6210 Mokg 
Ro. 15, L umqu ........... 5 »So DAde 
No. 16, Abgang,.. ........... 10:00 Morg 

No. 15 und 16 laufen nicht Sonntags. l ,-.. 


